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I. Technisch-gewerbliche Anstalten (incl. Uhrcnrnacherschulen, Webschulen,
Lehrwerkstätten, Modollsainmlungen) :

Expertengruppe: die Herren Bendel, Biikler-IIonegger, Favre, Jung,
Tièche, Tissot;

Obmann : Herr Nationalrat Tissot (nach Ablehnung seitens dos

Herrn Nationalrat Bühler-Honegger).
II. Kunstgewerbliche Anstalten (Schulen und Sammlungen) :

Expertengruppc : die Herren Bendel, Bubeck, Jung, Tièche ;

Obmann : Herr Architekt Jung.
III. Handwerkerschulen, gewerbliche Fortbildungs- und Zeichnungsschulcn :

Erxpertengruppen : die Herren Bendel, Bubeck, Meyer, Tièche, Wein-

gartner ;

Obmann : Herr Professor Bendel.
Die Gruppenkonferenzen sollen mindestens einmal jährlich stattfinden und

durch den betreffenden Obmann von sich aus, auf Anregung seiner Kollegen
hin, oder auf Wunsch des Departements einberufen und geleitet werden.

Im Berichtsjahr hat sich die Exportengruppe III, und zwar am 18. November,
in Zürich versammelt, und ein einlässliches Projekt für die genannte Schulausstellung

entworfen, dessen Verwirklichung in das Jahr 181)0 fällt.

Verschiedenes.

Ueber das gewerbliche Schulwesen in Sachsen berichtet „Volkswohl"
nach dem zweiten Bericht über die Unterrichtsanstalten im Königreich Sachsen,
welchem eine statistische Erhebung vom 2. Dezember 1881) zu Grunde liegt,
dass von den gegenwärtig bestehenden 87 Fachschulen seit 1880 35; von
den 28 gewerblichen Fortbildungsschulen 11 seit eben diesor Zeit neu

begründet worden sind.

Frequenz in^ö^ahren Kosten 1888 per Schüler Stautsbcitrug

Fachschulen 7618 2416 629,471 M. 83 M. 52%
Qewerbl.

Fortbildungsschulen 7912 3261 100,155 „ 13 44%
Der Besuch gewisser Schulen ist in Folge von Innungs- und Ortsstatuten

obligatorisch geworden.
Iliezu kommen: 12 Anstalten für künstlerische Ausbildung; 9 landwirth-

schaftliche und Gartenbauschulen; 32 Handelsschulen besucht von insgesammt
7199 Schülern und mit einem Kostenaufwand von 781,629 M., wovon der Staat
46 % trägt.

Elf Lehranstalten für das weibliche Geschlecht mit 1081 Schiilorinnen.
Schliesslich verdient noch die Pensionskasse für die Lehrer der gewerblichen

Schulen erwähnt zu werden. G.
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